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Zitat von Wolfgang Autenrieth

Die "altvorderen" Pädophilen waren Parteimitglieder der Grünen, so wie die
Steuerbetrüger und Mafiamitglieder, die ein Parteibuch der CSU oder AfD besitzen.
Diese sind jedoch in den genannten Parteien nie Ton angebend gewesen - wobei ich
mir bei den Parteispendern der letztgenannten Parteien nicht sicher bin.

Aiwangers Pamphlet kam wieder aus der Versenkung, nachdem sich dieser an den
rechten Rand gewanzt hatte, indem er lauthals davon redete, dass "wir uns die
Demokratie zurück holen".
Dieser Satz impliziert auch Verhalten wie den Sturm auf das Bundestagsgebäude.
Damit hat er sich disqualifiziert und es wurde in seiner Vergangenheit nach braunem
Bodensatz gesucht - und gefunden.

Zum Glück waren diese Leute nie Ton angebend, aber man hat ihre Ansichten sehr toleriert.
Auch mit der Aufarbeitung haben sie sich viel Zeit gelassen.

Wieder die Doppelmoral. Habeck hat auch im Rahmen von min. einer Landtagswahl
geschrieben, dass alle schön wählen gehen sollen, um sich die Demokratie zurückzuholen. Der
Sturm der Entrüstung in der eigenen Partei hielt sich erwartbar in Grenzen. Die Guten (TM)
dürfen das ja, denn man wüsste ja, wie er es meint.
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